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Lagebericht der Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin fiir das Geschiftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2025

Geschaftsmodell und Grundlagen des Unternehmens

Die Shopify Commerce Germany GmbH (im Folgenden ,Gesellschaft®) ist eine in Berlin, Deutschland,
eingetragene Gesellschaft mit beschrankter Haftung. Das Unternehmen wurde im November 2016
gegrundet (vormals Oberlo UG), Handelsregisternummer HRB 182879 B, und befindet sich zu 100 %
im Besitz der Muttergesellschaft Shopify Lithuania UAB, Vilnius, Litauen (vormals Oberlo UAB), sowie
mittelbar im Besitz von Shopify International Limited, Dublin, Irland. Die Gesellschaft erbringt innerhalb
der Organisation Dienstleistungen fir Konzerngesellschaften gemaR konzerninternen

Dienstleistungsvereinbarungen.

In absehbarer Zukunft ist keine Anderung der Geschéftstatigkeit des Unternehmens zu erwarten.

Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Gemal der Herbstprognose 2025 der Europaischen Kommission stagnierte das Bruttoinlandsprodukt
(BIP) Deutschlands im Jahr 2025 mit einem Wachstum von lediglich 0,2 % nach zwei Jahren der
wirtschaftlichen Kontraktion. Fur die Jahre 2026 und 2027 wird eine moderate Erholung mit

Wachstumsraten von rund 1,2 % bis 1,3 % erwartet.

Trotz des weiterhin herausfordernden makro6konomischen Umfelds setzte sich das Wachstum im
deutschen E-Commerce-Sektor fort. Wie Kinga Edwards auf ecommercegermany.com berichtet,
erreichten die Online-Umsatze in Deutschland im Jahr 2025 rund EUR 92,4 Milliarden, was einem
Wachstum von etwa 4 % entspricht. Laut dem Marktleitfaden ,E-Commerce in Deutschland 2025 von
Netguru kauften rund 80 % der Bevdlkerung online ein, bei einer E-Commerce-Durchdringung von
etwa 66 %, was Deutschland zu einem der grof3ten und ausgereiftesten digitalen Einzelhandelsmarkte
Europas macht. Der Anteil des mobilen Handels am Online-Umsatz lag bei rund 63 %. Insgesamt wird
fir den Markt bis 2029 ein jahrliches Wachstum von etwa 7,13 % erwartet. Diese Entwicklungen
bieten weiterhin bedeutende Chancen fiir Unternehmen im E-Commerce-Umfeld, einschliellich der

Gesellschaft als Teil der Shopify-Gruppe.

Geschiftsverlauf

Im Geschéftsjahr 2025 setzte die Gesellschaft ihren Fokus weiterhin auf die Unterstiitzung der
globalen Shopify-Organisation fort. Die Gesellschaft erbringt allgemeine Unterstiitzungsleistungen fir
die Unternehmen der Shopify-Gruppe, die im Wesentlichen in Forschung und Entwicklung, Marketing

sowie vertriebsunterstitzende Dienstleistungen unterteilt sind.

Als Gegenleistung fiir die erbrachten Dienstleistungen zahlen die Unternehmen der Shopify-Gruppe

Entgelte in Hohe der vollstandig angefallenen Kosten zuzliglich eines Gewinnaufschlags.



Der wesentliche Kostentreiber sind die Personalaufwendungen, die im Geschéaftsjahr 2025 im
Vergleich zum Vorjahr auf einem vergleichbaren Niveau blieben. Die Materialaufwendungen sowie die

sonstigen betrieblichen Aufwendungen gingen hingegen um 36 % bzw. 20 % zuruck.

Die Mitarbeiterzahl blieb weitgehend stabil. Zum 31. Dezember 2025 beschéaftigte die Gesellschaft 81
Mitarbeiter (Vorjahr: 77 Mitarbeiter).

Die Entwicklung der wesentlichen Aufwendungen, insbesondere der Personalaufwendungen, ist
malfgeblich von Entscheidungen auf Konzernebene abhangig. Aufgrund des Geschéaftsmodells der
Gesellschaft werden samtliche Kosten wirtschaftlich durch die Shopify-Gruppe getragen. Vor dem
Hintergrund der Entwicklung der Umsatzerldse sowie des Ergebnisses vor Steuern beurteilt die

Geschéftsfuhrung die Entwicklung der Gesellschaft insgesamt als glnstig.

Lage der Gesellschaft
Ertragslage

Umsatzerlose

Die einzige Einnahmequelle der Gesellschaft sind die mit den Unternehmen der Shopify-Gruppe, mit
Sitz in Irland, erzielten Servicegebiihren. Die im Geschéaftsjahr erzielten Umsatzerlse entsprechen
der Erstattung der direkten und indirekten Aufwendungen der Gesellschaft, der Aufwendungen Dritter
sowie des Wahrungsergebnisses zuziglich eines Gewinnanteils gemal den konzerninternen

Dienstleistungsvereinbarungen.

Die Umsatzerlése beliefen sich im Geschaftsjahr 2025 auf TEUR 27.338 (Vorjahr: TEUR 29.929). Der
Ruckgang ist auf geringere Materialaufwendungen sowie sonstige betriebliche Aufwendungen

zurtickzufthren.

Aufwendungen
Die Materialaufwendungen der Gesellschaft gingen von TEUR 2.666 im Jahr 2024 auf TEUR 1.697 im

Geschaftsjahr 2025 zurlick. Die grofiten Aufwandsgruppen innerhalb der Materialaufwendungen
stellen Marketingaufwendungen dar (89 %). Der Riickgang ist auf geringere Ausgaben fur

Veranstaltungen in Deutschland sowie fir Marketingkampagnen zurtickzufiihren.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen reduzierten sich von TEUR 5.119 im Vorjahr auf TEUR
4.109 im Geschaftsjahr 2025.

Die Personalaufwendungen einschlieRlich Sozialversicherungsbeitrage blieben stabil und beliefen sich
im Geschaftsjahr 2025 auf TEUR 18.073 (Vorjahr: TEUR 18.052), trotz eines Anstiegs der

durchschnittlichen Mitarbeiterzahl von 75 auf 84.

Die Gesellschaft erstattet aktienbasierte Vergiitungsaufwendungen an die oberste Muttergesellschaft
Shopify Inc., Ontario, Kanada. Diese betrugen im Geschaftsjahr TEUR 1.335 (Vorjahr: TEUR 1.428).



Jahresergebnis

Die Gesellschaft weist im Geschaftsjahr 2025 einen Jahreslberschuss in Héhe von TEUR 3.458 aus
(Vorjahr: TEUR 2.474).

Finanzlage

Zum 31. Dezember 2025 verfugte die Gesellschaft Uber keine Barmittel. Zur Optimierung des Cash-
Managements und zur Reduzierung von Finanzierungskosten nutzt die Shopify-Gruppe ein Cash-

Pooling-System, bei dem die Liquiditatssteuerung durch die Muttergesellschaft erfolgt.

Die Liquiditatsquote der Gesellschaft lag zum 31. Dezember 2025 bei ca. 12,67 (Vorjahr: 3,27). Die
Geschaftsflihrung beobachtet die Liquiditat laufend und kann bei Bedarf auf Unterstlitzung der

Muttergesellschaft zurlickgreifen. Externe Finanzverbindlichkeiten bestehen nicht.

Die Gesellschaft war im Geschéftsjahr 2025 jederzeit in der Lage, ihren Zahlungsverpflichtungen

nachzukommen. Bestandsgefahrdende Risiken sind aktuell nicht erkennbar.

Vermoégenslage

Anlagevermogen

Der Bestand an Betriebs- und Geschéaftsausstattung zum 31. Dezember 2025 in Hohe von TEUR 15
(Vorjahr: TEUR 95) besteht im Wesentlichen aus EDV-Anlagen.

Die aktiven latenten Steuern, die im Wesentlichen aus friiheren Wertminderungen auf
Anlagevermaogen resultieren, reduzierten sich auf TEUR 1.835 zum 31. Dezember 2025 (Vorjahr:
TEUR 2.972).

Umlaufvermégen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beliefen sich zum 31. Dezember 2025 auf TEUR
10.402 (Vorjahr: TEUR 10.774). Sie lagen damit auf einem ahnlichen Niveau wie im Vorjahr. Samtliche

konzerninternen Forderungen sind kurzfristig.

Sonstige Vermogensgegenstinde

Die sonstigen Vermdgensgegenstande, die im Wesentlichen Mietkautionen und Steuerforderungen
umfassen, erhdhten sich aufgrund von Korperschaftsteueriberzahlungen auf TEUR 4.964 (Vorjahr:
TEUR 2.874).

Eigenkapital
Das gezeichnete Kapital blieb unverandert bei TEUR 25.

Das Eigenkapital belief sich zum 31. Dezember 2025 auf TEUR 16.004 (Vorjahr: TEUR 12.546). Die
Eigenkapitalquote betrug 93,0 % (Vorjahr: 75,1 %).



In den Geschéftsjahren 2025 und 2024 wurden keine Gewinnausschittungen an die

Muttergesellschaft vorgenommen.

Riickstellungen

Die Riickstellungen reduzierten sich im Wesentlichen aufgrund geringerer Riickstellungen fir
Mitarbeiterprovisionen (TEUR 495; Vorjahr: TEUR 1.554).

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten betreffen im Wesentlichen Steuerverbindlichkeiten (insbesondere Lohnsteuer),
Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen sowie gegeniber Lieferanten. Samtliche

Verbindlichkeiten sind kurzfristig.

Die sonstigen Verbindlichkeiten reduzierten sich leicht auf TEUR 463 (Vorjahr: TEUR 565) und

bestehen ausschlieflich aus lohnbezogenen Steuern.

Steuerungssystem — Wichtige Leistungsindikatoren

Die Entwicklung der Gesellschaft wird zusammen mit anderen Konzernunternehmen analysiert, daher
sind separate KPls, die fir die Gesellschaft angewendet werden, zu vernachlassigen. Der
Jahresuberschuss des handelsrechtlichen Jahresabschlusses ist durch das Cost-Plus-Modell gepragt.
Dabei werden nahezu alle Aufwendungen der Gesellschaft mit einem Gewinnanteil konzernintern
weiterverrechnet. Die Entwicklung der wesentlichen Aufwendungen (insbesondere
Personalaufwendungen) ist stark von Entscheidungen auf Konzernebene abhangig. Neben dem
Gewinnaufschlag, nachdem das Unternehmen gesteuert wird, werden keine weiteren finanziellen und

nicht-finanziellen Leistungsindikatoren zur Unternehmenssteuerung verwendet.

Seit dem Jahr 2024 wurde der Gewinnaufschlag fir Vertriebs- und Marketingdienstleistungen
angepasst und umfasst nun auch die Rendite aus nicht standardisierten Umsatzen. Diese Anpassung
hatte einen positiven Einfluss auf die Umsatzerlése sowie den Jahrestberschuss der Gesellschaft.
Der tatsachliche Gewinnaufschlag erhdhte sich von 14,7 % im Jahr 2024 auf 16,2 % im Jahr 2025.

Die durchschnittliche Mitarbeiterzahl stieg von 75 im Jahr 2024 auf 84 im Jahr 2025 und entsprach

damit im Wesentlichen der Prognose.

Die Materialaufwendungen sowie die sonstigen betrieblichen Aufwendungen gingen um 36 % bzw. 20
% zurlck, entgegen den prognostizierten Anstiegen von 32 % bzw. 15 %. Der Riickgang ist auf eine
starkere Fokussierung der Marketingaktivitaten auf andere EMEA-Markte im Jahr 2025 sowie auf das

Ausbleiben von im Jahr 2024 erfassten Einmaleffekten zurtickzufiihren.

Insgesamt entwickelte sich die finanzielle Leistung der Gesellschaft positiv.



Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Risikobericht

Die Gesellschaft erbringt Dienstleistungen fur Unternehmen der Shopify-Gruppe und ist daher

mafRgeblich von deren Entwicklung und strategischer Ausrichtung abhangig.

Wirtschaftliches Risiko

Trotz eines herausfordernden globalen wirtschaftlichen Umfelds ergeben sich keine unmittelbaren
Auswirkungen auf die Geschaftstatigkeit der Gesellschaft. Die Verbindlichkeiten der Gesellschaft sind

Uberwiegend nicht oder nur geringflgig von Inflation betroffen.

Wettbewerbsfiahiges Umfeld

Wettbewerber der Shopify-Gruppe im deutschen Markt haben keinen direkten Einfluss auf die

Gesellschaft in ihrer Funktion als Dienstleister flr verbundene Unternehmen.

Wahrungsrisiko

Die funktionale Wahrung der Gesellschaft ist der Euro. Da sowohl Kosten als auch konzerninterne

Erlése Uberwiegend in Euro anfallen, wird das Wahrungsrisiko als nicht wesentlich eingeschatzt.

Zinsrisiko
Die Gesellschaft ist keinem wesentlichen Zinsrisiko ausgesetzt. Das bestehende Cash-Pooling-

System wird marktiblich verzinst.

Liquiditatsrisiko
Das Liquiditatsrisiko wird durch kontinuierliche Uberwachung der Cashflows sowie durch die

Einbindung in das Cash-Pooling-System der Shopify-Gruppe gesteuert. Aufgrund des Cost-Plus-

Modells besteht nur ein begrenztes Liquiditatsrisiko.
Bestandsgefahrdende Risiken sind derzeit nicht erkennbar.

Chancenbericht

Aufgrund des Geschaftsmodells der Gesellschaft hangen die Chancen maligeblich davon ab, dass die
Shopify-Gruppe weiterhin in Bereiche investiert, die das zukinftige regionale Wachstum absehbar
vorantreiben. Die Mitarbeitenden der Gesellschaft haben sich auch im Jahr 2025 weiterhin auf die
Unterstiitzung der globalen Teams von Shopify konzentriert und werden diese Unterstiitzung auch im
Jahr 2026 fortsetzen.

Als Dienstleister, der primar in den Bereichen Forschung und Entwicklung sowie Marketing- und
Vertriebsunterstiitzung tatig ist, kann die Gesellschaft finanziell davon profitieren, wenn die
Mitarbeitervergltung in Deutschland weiter ansteigt. Eine stabile und steigende Verglitung der

Mitarbeitenden kann sich positiv auf die Gesamtprofitabilitat der Gesellschaft auswirken.



Die Umsatzerlése im Bereich Vertrieb und Marketing im Jahr 2025 waren von nicht standardisierten
Erlésen abhangig, woraus sich erhebliche Wachstumspotenziale ergeben. Die Tatigkeit der
Vertriebsmitarbeitenden mit Unternehmenskunden spielt hierbei eine zentrale Rolle. Jede Steigerung
dieser nicht standardisierten Erlése kann sich positiv auf die finanzielle Leistungsfahigkeit und den

Jahresiiberschuss der Gesellschaft auswirken.

Shopify legt grolen Wert auf kontinuierliches Lernen und personliche Weiterentwicklung und bietet
den Mitarbeitenden der Gesellschaft entsprechende Mdglichkeiten, sodass diese engagiert bleiben
und sich in ihrer beruflichen Laufbahn weiterentwickeln. Shopify verfolgt ein Remote-First-
Arbeitsmodell, bei dem sich die Mitarbeitenden im Laufe des Jahres regelmafig personlich treffen, um
sich auszutauschen und komplexe Fragestellungen zu I6sen. Die Teams richten sich dabei an
personlichen Treffen (,Bursts®) sowie zentralen Unternehmensveranstaltungen aus; im Jahr 2025
zahlte hierzu unter anderem ein unternehmensweites ,Summit“, das in Toronto, Kanada, stattfand.
Diese personlichen Zusammenkiinfte férdern den Zusammenhalt, die Ausrichtung auf gemeinsame

Ziele und die Wirkung innerhalb des Unternehmens.

Die Profitabilitat der Gesellschaft bildet eine solide Grundlage fiir eine nachhaltige und positive

Weiterentwicklung der Geschéaftstatigkeit sowie die Nutzung sich bietender Chancen.

Prognosebericht

Im Jahr 2026 wird die Gesellschaft weiterhin Forschungs- und Entwicklungsdienstleistungen sowie
Marketing- und Vertriebsunterstiitzungsleistungen fir die Shopify-Gruppe erbringen und entsprechend

den bestehenden Intercompany-Dienstleistungsvertragen vergutet werden.

Aufgrund des Geschaftsmodells der Gesellschaft haben der anhaltende Krieg in der Ukraine sowie im
Nahen Osten ebenso wie Inflationsraten oder Energiepreise nur einen geringen Einfluss auf die
Ergebnisse des Jahres 2025 gehabt und es wird nicht erwartet, dass diese Faktoren einen
wesentlichen Einfluss auf das Jahr 2026 haben werden, da etwaige Kostensteigerungen von der

Shopify-Gruppe tubernommen werden.

Die Gesellschaft erwartet, dass die Umsatzerlése im Zusammenhang mit mitarbeiterbezogenen
Kosten im Jahr 2026 um rund 5 % steigen werden. Die Marketingaktivitdten werden voraussichtlich
um 20 % zunehmen, wéhrend die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (OPEX) stabil bleiben sollen.

Wesentliche Anderungen an den Intercompany-Dienstleistungsvertragen werden nicht erwartet.

Die Gesellschaft geht davon aus, dass die Anzahl der aktiven Mitarbeitenden auf absehbare Zeit

weitgehend stabil bleiben wird.

Die Geschéaftsfihrung beurteilt die Entwicklung der Gesellschaft insgesamt als positiv.



Obwohl die oben dargestellten Plane, Absichten, Erwartungen, Annahmen und Strategien als
angemessen erachtet werden, kdnnen die tatsachlichen Ergebnisse wesentlich von den dargestellten

oder prognostizierten Entwicklungen abweichen.

Berlin, 29. Mai 2026
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Julia Joppen - Le Graét Doug Lambert

Geschéftsfiuhrerin Geschéftsfuhrer



Jahresabschluss fiir das Geschiftsjahr vom
1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025



Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin

Bilanz zum 31. Dezember 2025

Aktiva
31.12.2025 31.12.2024
€ €
A. Anlagevermogen
Sachanlagen
andere Anlagen, Betriebs- Geschaftsausstattung 15.096,85 94.655,11
15.096,85 94.655,11

B. Umlaufvermogen
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande
1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

10.402.183,18

10.773.813,95

2. sonstige Vermogengegenstande 4.964.289,59 2.874.479,91
15.366.472,77 13.648.293,86

C. Rechnungsabgrenzungsposten 43,97 12,19
D. Aktive latente Steuern 1.835.408,47 2.971.772,58
17.217.022,06 16.714.733,74




Passiva

31.12.2025 31.12.2024
€ €
Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
Il.  Gewinnvortrag 12.521.152,28 10.046.762,62
lll. Jahreslberschuss 3.457.622,80 2.474.389,66

Ruckstellungen
sonstige Ruckstellungen

Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
2. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
3. Sonstige Verbindlichkeiten
(davon aus Steuern € 463.403,09; Vorjahr: € 564.605,21)

16.003.775,08

12.546.152,28

586.737,91 1.752.648,74

50.524,51 76.786,69
112.581,47 1.774.540,82
463.403,09 564.605,21
626.509,07 2.415.932,72

17.217.022,06

16.714.733,74




Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin

Gewinn- und Verlustrechnung
fiir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025

2025 2024
€ €
1. Umsatzerlose 27.337.980,29 29.929.466,56
2. sonstige betriebliche Ertrage 636.359,84 47.939,52
(davon aus Wahrungsumrechnung € 636.359,84; Vorjahr: € 47.939,52)
3. Materialaufwand
Aufwendungen fiir bezogene Leistungen -1.697.309,24 -2.666.441,40
-1.697.309,24 -2.666.441,40

. Personalaufwand

a) Lohne und Gehalter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Altersvorsorgung und fiir Unterstiitzung
(davon flr Altersversorgung: € 40.539,69; Vorjahr: € 45.696,68)

-16.788.544,66
-1.284.083,06

-17.011.376,64
-1.040.928,89

-18.072.627,72

-18.052.305,53

5. Abschreibungen auf Sachanlagen -81.504,56 -229.498,05
6. sonstige betriebliche Aufwendungen -4.108.681,38 -5.119.157,96
(davon aus Wahrungsumrechnung € 242.406,60; Vorjahr: € 135.167,16)
7. Zinsen und ahnliche Aufwendungen -141.629,74 -88.829,96
(davon an verbundene Unternehmen € -141.629,74; Vorjahr: € -87.139,43)
8. Ergebnis vor Steuern 3.872.587,49 3.821.173,18
9. Steuern von Einkommen und vom Ertrag -414.964,69 -1.346.783,52
(davon aus der Veranderung latenter Steuern € -1.136.364,11; Vorjahr € -1.377.213,31)
10. Ergebnis nach Steuern 3.457.622,80 2.474.389,66
11. Jahresiiberschuss 3.457.622,80 2.474.389,66




Anhang der Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2025

Allgemeine Angaben

Firmenname: Shopify Commerce Germany GmbH
Hauptsitz: Berlin

Registergericht: Berlin (Charlottenburg)
Handelsregisternummer: HRB 182879 B

Zum Bilanzstichtag erfillt die Shopify Commerce Germany GmbH die GrdRenkriterien einer
mittelgroRen Kapitalgesellschaft im Sinne des § 264 i.V.m. § 267 Abs. 2 HGB.

Der Jahresabschluss wurde nach den Rechnungslegungsvorschriften des deutschen
Handelsgesetzbuches (HGB) und unter Beachtung des Gesetzes liber Gesellschaften mit beschrankter
Haftung (GmbHG) erstellt.

Fir die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gemal §§ 264 i.V.m.
275 Abs. 2 HGB gewahlt.

Das Geschéaftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Fir die Aufstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden Bilanzierungs- und

Bewertungsgrundsatze mafigebend.

Das Sachanlagevermogen wird zu Anschaffungskosten abzliglich der kumulierten Abschreibungen
ausgewiesen. Abschreibungen werden nach der linearen Methode Uber die geschatzte Nutzungsdauer
der entsprechenden Vermdgenswerte von 3 Jahren berechnet. Es wird aul3erdem geprift, ob Anzeichen
vorliegen, die auf eine Anderung der am vorangegangenen Bilanzstichtag geschatzten Nutzungsdauer
schliel3en lassen.

Der Gewinn oder Verlust aus dem Abgang oder dem Ausscheiden von Gegenstanden des
Sachanlagevermoégens wird als Differenz zwischen dem VerduRerungserlés und dem Buchwert des
Vermogensgegenstandes ermittelt und erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.
Aufwendungen, beispielsweise fiir Instandhaltungen, die fiir Reparaturen und Wartungen anfallen,

werden in dem Jahr, in dem sie anfallen, erfolgswirksam erfasst.

Bei voraussichtlich dauerhafter Wertminderung werden auRerplanmaRige Abschreibungen auf den

beizulegenden Wert vorgenommen.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde werden mit dem Nennwert oder dem
niedrigeren beizulegenden Wert zum Bilanzstichtag angesetzt. Eine Risikovorsorge fur die
Wertminderung von Forderungen wird gebildet, wenn es objektive Hinweise darauf gibt, dass das
Unternehmen nicht in der Lage sein wird, alle falligen Betrage gemaf den urspriinglichen Bedingungen

der Forderung einzutreiben, uneinbringliche Forderungen werden abgeschrieben.

Guthaben bei Kreditinstituten werden mit ihrem Nennwert ausgewiesen.



Als Aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Bilanzstichtag angesetzt,

soweit sie einen Aufwand fur eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.
Das gezeichnete Kapital wird zum Nennwert angesetzt.

Die Riickstellungen sind so bemessen, dass sie den erkennbaren Risiken und ungewissen
Verpflichtungen Rechnung tragen. Die Bewertung erfolgt jeweils in Hohe des Erfiillungsbetrages, der
nach vernlnftiger kaufmannischer Beurteilung erforderlich ist, um zuklnftige Leistungs- und
Zahlungsverpflichtungen abzudecken. Alle Riickstellungen haben eine Restlaufzeit von weniger als

einem Jahr und werden daher nicht gemaRl § 253 Abs. 2 Satz 1 HGB abgezinst.
Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfiillungsbetrag angesetzt.

Monetare Vermdgensgegenstéande und Verbindlichkeiten in Fremdwdhrungen werden zu dem am
Bilanzstichtag gem. §256a S.1 HGB geltenden Devisenkassamittelkurs in Euro umgerechnet. Bei einer
Restlaufzeit von einem Jahr oder weniger wird §256a S.2 HGB beachtet. Nicht monetéare
Vermogensgegenstande und Verbindlichkeiten in Fremdwahrungen werden zu historischen Kursen in
Euro umgerechnet. Umsatzerldse und Aufwendungen werden mit den tatsachlichen Wechselkursen
zum Zeitpunkt der Transaktionen bewertet. Gewinne und Verluste aus Wahrungsdifferenzen, die sich
aus der Neubewertung ergeben, werden in der Gewinn- und Verlustrechnung des Unternehmens

erfasst.

Latente Steuern werden auf die Unterschiede in den Bilanzansatzen der Handelsbilanz und der
Steuerbilanz angesetzt, sofern sich diese in spateren Geschaftsjahren voraussichtlich abbauen. Aktive
und passive latente Steuern werden saldiert ausgewiesen. Im Falle eines Aktiviiberhangs der latenten
Steuern zum Bilanzstichtag wird von dem Aktivierungswahlrecht des § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB Gebrauch
gemacht. Der Berechnung liegt ein effektiver Steuersatz von 30,175 % zugrunde (15,825 % fir die
Korperschaftsteuer einschlieBlich Solidaritatszuschlag und 14,35 % flr die Gewerbesteuer), der sich
voraussichtlich im Zeitpunkt des Abbaus der Differenzen ergeben wird. Der Steuersatz fiur die

Gewerbesteuer ergibt sich aus dem Gewerbesteuerhebesatz von 410 %.

Erlauterungen zu einzelnen Bilanzpositionen

Anlagevermoégen

Die Entwicklung des Anlagevermogens und der Abschreibungen des Geschaftsjahres ist im

Anlagenspiegel dargestellt, der dem Anhang beigeflgt ist.

Umlaufvermégen

Zum 31. Dezember 2025 bestehen Forderungen gegen verbundene Unternehmen in H6he von TEUR
10.402 (Vorjahr: TEUR 10.774), die zum Bilanzstichtag — wie im Vorjahr — ausschlief3lich Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen betreffen. Zum 31. Dezember 2025 und 31. Dezember 2024 bestehen

keine Forderungen gegeniber Gesellschaftern.



Sonstige Vermoégensgegenstande

31.12.2025 31.12.2024

EUR EUR
Mietkautionen 1.231.293,09 1.231.293,09
Koérperschaftsteuerguthaben 3.575.727,08 1.290.156,12
Umsatzsteuerguthaben 153.488,05 350.385,70
sonstige Forderungen 3.781,37 2.645,00
Gesamt 4.964.289,59 2.874.479,91

In den Forderungen und sonstigen Vermodgensgegenstanden sind Mietkautionen in Héhe von
TEUR 1.231 (Vorjahr: TEUR 1.231) mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr enthalten. Alle

anderen Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande sind wie im Vorjahr innerhalb eines

Jahres fallig.

Riickstellungen und Verbindlichkeiten

31.12.2025 31.12.2024

EUR EUR
sonstige Ruckstellungen 586.737,91 1.752.648,74
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 50.524,51 76.786,69
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 112.581,47 1.774.540,82
sonstige Verbindlichkeiten 463.403,09 564.605,21
Gesamt 1.213.246,98 4.168.581,46

Die sonstigen Rickstellungen enthalten im Wesentlichen Ruckstellungen fir in der laufenden

Rechnungsperiode erhaltene Dienstleistungen in Héhe von TEUR 91 (Vorjahr: TEUR 199) sowie
Ruckstellungen fur Mitarbeiterprovisionen in Héhe von TEUR 495 (Vorjahr: TEUR 1.554).

Samtliche Verbindlichkeiten sind — wie im Vorjahr — innerhalb eines Jahres fallig. Zum 31. Dezember

2025 und 31. Dezember 2024 bestehen keine Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschaftern.

Die sonstigen Verbindlichkeiten umfassen im Wesentlichen zu zahlende Steuern fir Mitarbeiter in Hohe

von TEUR 463 (Vorjahr: TEUR 565).



Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlose

Die Gesellschaft erzielt Umsatzerlose aus der Erbringung von Dienstleistungen an verbundene
Unternehmen gemaR konzerninternen Dienstleistungsvertragen in Héhe von TEUR 27.338 (Vorjahr:
TEUR 29.929). Die Umsatze wurden ausschlief3lich mit Unternehmen der Shopify-Gruppe mit Sitz in

Irland erzielt.
Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge bestehen — wie im Vorjahr — in voller Hoéhe aus
Fremdwahrungsumrechnungseffekten in Héhe von TEUR 636 (Vorjahr: TEUR 48).

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

In den Steuern vom Einkommen und vom Ertrag sind latente Steueraufwendungen aus der Veranderung
der bilanzierten aktiven latenten Steuern in Héhe von TEUR 1.136 (Vorjahr: TEUR 1.377) enthalten.
Periodenfremde Ertrage aus der Auflésung nicht verwendeter Riickstellungen aus Vorjahren betrugen
TEUR 916.

Sonstige Angaben

Beschiftigte

Im Geschéftsjahr 2025 wurden durchschnittlich 84 Mitarbeiter (Vorjahr: 75) beschaftigt.

Aufteilung der Durchschnittszahl nach Funktion:

2025 2024
Forschung und Entwicklung 26 28
Vertrieb und Marketing 52 41
Verwaltung und Unterstiitzung 6 6
Gesamt 84 75

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestanden Verpflichtungen aus Mietvertragen in Héhe von TEUR 10.268 (Vorjahr:
TEUR 12.890).



Vorschlag fiir die Gewinnverwendung

Gemal § 285 Nr. 34 HGB sind Angaben zum Vorschlag fur die Ergebnisverwendung bzw. zum

Beschluss Uber die Ergebnisverwendung zu machen. Die Geschéftsfuhrung schlagt Folgendes vor:

EUR
Gewinnvortrag 12.521.152,28
Jahresiberschuss 3.457.622,80

15.978.775,08

Ergebnisverwendungsvorschlag:

Das Ergebnis soll in voller Hohe auf neue Rechnung vorgetragen werden: 15.978.775,08

Geschaftsfiihrung

Die Gesellschaft hat zwei Geschaftsflihrer*innen:

- Douglas (Doug) Lambert, Geschéaftsfiihrer, Director of Treasury

- Julia Sophie Joppen - Le Graét, Geschaftsfihrerin, Senior Lead, Business Partner

Herr Birk Bjoérn Angermann, Director of Sales, ist zudem als Einzelprokurist mit der Befugnis
Rechtsgeschafte als Vertreter Dritter abzuschlieRen seit dem 4. Juli 2024 im Handelsregister

eingetragen.
Konzernverhaltnisse

Ab dem 1. Januar 2025 wird die Gesellschaft nicht mehr in den Konzernabschluss der Shopify Lithuania
UAB mit Sitz in Vilnius, Litauen, einbezogen, da diese Gesellschaft nach der Anderung des Gesetzes
Uber die Finanzberichterstattung der Republik Litauen vom 25. Juni 2025 von der Pflicht zur Aufstellung

eines Konzernabschlusses fur kleine und mittelgro3e Gruppen befreit ist.

Eine Verpflichtung zur Erstellung eines Konzernabschlusses kdnnte sich in zukinftigen Geschéftsjahren

ergeben, sofern die Voraussetzungen flr kleine oder mittelgrof3e Gruppen nicht mehr erflllt sind.

Die oberste Muttergesellschaft ist Shopify Inc. mit Sitz in Ottawa, Ontario, Kanada, die einen
Konzernabschluss fiir den gréten Kreis der Konzerngesellschaften erstellt. Der Konzernabschluss ist
am Sitz dieser Gesellschaft erhaltlich und wird bei der United States Securities and Exchange

Commission (SEC) veroffentlicht.



Nachtragsbericht

Vorgange von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschéftsjahres eingetreten sind
und einen wesentlichen Einfluss auf die Darstellung der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage im

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 haben, liegen nicht vor.

Berlin, 29. Mai 2026

%7 nu-\')\as 30\\/\5 Lo-M-l)u'(

Julia Joppen - Le Graét Doug Lambert
Geschaftsflhrerin Geschaftsflhrer




Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin

Anlagenspiegel fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025

Anschaffungs-/Herstellungskosten

Stand am Zugiinge Abgange Stand am
01.01.25 31.12.25
€ € € €
Sachanlagen
1. Grundsticke, grundstiicksgleiche Rechte und
Bauten auf fremden Grundstiicken 14.768.343,22 0,00 0,00 14.768.343,22

2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 671.080,24 2.245,00 46.230,34 627.094,90
Summe Anlagevermogen 15.439.423,46 2.245,00 46.230,34 15.395.438,12




kumulierte Abschreibungen

Buchwerte

Stand am Zugéinge Abgange Stand am Stand am Stand am
01.01.25 31.12.25 31.12.25 31.12.24
€ € € € € €
14.768.343,22 0,00 0,00 14.768.343,22 0,00 0,00
576.425,13 81.504,56 45.931,64 611.998,05 15.096,85 94.655,11
15.344.768,35 81.504,56 45.931,64| 15.380.341,27 15.096,85 94.655,11




BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS
An die Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin, — bestehend aus
der Bilanz zum 31. Dezember 2025 und der Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschéftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 sowie dem Anhang, einschlief3lich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepriift. Dariiber hinaus haben wir den Lagebericht
der Shopify Commerce Germany GmbH fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum

31. Dezember 2025 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsétze ord-
nungsmalliger Buchfiihrung ein den tatsichlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Ver-
mogens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2025 sowie ihrer Ertragslage fiir
das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 und

e vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal} § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklédren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen gegen

die Ordnungsmaéfigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.
Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung mit

§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsétze ordnungsmaéfiger Abschlusspriifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundséatzen ist im Abschnitt ,,Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Prii-
fung des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres Bestdtigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be-
rufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir

unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafiir,
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsitze ordnungsméRiger Buchfiih-
rung ein den tatsidchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die
internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsétzen ordnungsméafRi-
ger Buchfiihrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
ermoglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen

(d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermégensschédigungen) oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich, die
Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfithrung der Unterneh-
menstétigkeit, sofern einschlédgig, anzugeben. Dariiber hinaus sind sie dafiir verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfithrung der Unternehmenstatigkeit zu

bilanzieren, sofern dem nicht tatsichliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Auflerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Aufstellung des Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentli-
chen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Fer-
ner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Vorkehrungen und Mainahmen (Sys-

teme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in
Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu erméglichen,

und um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.
Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-
tiimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestédtigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maf3 an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in
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Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsitze ordnungsmafliger Abschlusspriifung durchgefiihrte Priifung
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verniinftiger-
weise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-
resabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten be-

einflussen.

Wiéhrend der Priifung {iben wir pflichtgeméf3es Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-

haltung. Dariiber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern, planen und
fithren Priifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zu
dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Dar-
stellung nicht aufgedeckt wird, ist hoher als das Risiko, dass eine aus Irrtiimern resultierende
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives Zu-
sammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstindigkeiten, irrefiihrende Darstellungen
bzw. das Aul3erkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

e erlangen wir ein Verstédndnis von den fiir die Priifung des Jahresabschlusses relevanten inter-
nen Kontrollen und den fiir die Priifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Mal3-
nahmen, um Priiffungshandlungen zu planen, die unter den Umstdnden angemessen sind, je-
doch nicht mit dem Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Ge-
sellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und Malnahmen abzugeben.

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschitzten Werte und damit zusammenhéngenden Angaben.

e ziehen wir Schlussfolgerungen iiber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfithrung der Unternehmenstéatigkeit so-
wie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen konnen. Falls
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestitigungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestiatigungsvermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten konnen jedoch dazu fithren, dass die Gesellschaft ihre Unterneh-
menstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

e Dbeurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschliel8lich
der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschiftsvorfélle und Er-
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eignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsétze ord-
nungsmaldiger Buchfiihrung ein den tatsichlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Ver-
mogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

e Dbeurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-
chung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

e fiihren wir Priifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prii-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein ei-
genstidndiges Priifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde lie-
genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschlief3lich
etwaiger bedeutsamer Méngel in internen Kontrollen, die wir wahrend unserer Priifung feststel-

len.

Berlin, den 3. Juni 2026

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft

= digitally = digitally

pwc signed by pwc signed by
Stefanie Bartel ppa. Andra GrulSien
Wirtschaftspriiferin Wirtschaftspriiferin
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	BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS



Anhang der Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2025

Allgemeine Angaben

Firmenname: Shopify Commerce Germany GmbH
Hauptsitz: Berlin

Registergericht: Berlin (Charlottenburg)
Handelsregisternummer: HRB 182879 B

Zum Bilanzstichtag erfillt die Shopify Commerce Germany GmbH die GrdRenkriterien einer
mittelgroRen Kapitalgesellschaft im Sinne des § 264 i.V.m. § 267 Abs. 2 HGB.

Der Jahresabschluss wurde nach den Rechnungslegungsvorschriften des deutschen
Handelsgesetzbuches (HGB) und unter Beachtung des Gesetzes liber Gesellschaften mit beschrankter
Haftung (GmbHG) erstellt.

Fir die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gemal §§ 264 i.V.m.
275 Abs. 2 HGB gewahlt.

Das Geschéaftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Fir die Aufstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden Bilanzierungs- und

Bewertungsgrundsatze mafigebend.

Das Sachanlagevermogen wird zu Anschaffungskosten abzliglich der kumulierten Abschreibungen
ausgewiesen. Abschreibungen werden nach der linearen Methode Uber die geschatzte Nutzungsdauer
der entsprechenden Vermdgenswerte von 3 Jahren berechnet. Es wird aul3erdem geprift, ob Anzeichen
vorliegen, die auf eine Anderung der am vorangegangenen Bilanzstichtag geschatzten Nutzungsdauer
schliel3en lassen.

Der Gewinn oder Verlust aus dem Abgang oder dem Ausscheiden von Gegenstanden des
Sachanlagevermoégens wird als Differenz zwischen dem VerduRerungserlés und dem Buchwert des
Vermogensgegenstandes ermittelt und erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.
Aufwendungen, beispielsweise fiir Instandhaltungen, die fiir Reparaturen und Wartungen anfallen,

werden in dem Jahr, in dem sie anfallen, erfolgswirksam erfasst.

Bei voraussichtlich dauerhafter Wertminderung werden auRerplanmaRige Abschreibungen auf den

beizulegenden Wert vorgenommen.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde werden mit dem Nennwert oder dem
niedrigeren beizulegenden Wert zum Bilanzstichtag angesetzt. Eine Risikovorsorge fur die
Wertminderung von Forderungen wird gebildet, wenn es objektive Hinweise darauf gibt, dass das
Unternehmen nicht in der Lage sein wird, alle falligen Betrage gemaf den urspriinglichen Bedingungen

der Forderung einzutreiben, uneinbringliche Forderungen werden abgeschrieben.

Guthaben bei Kreditinstituten werden mit ihrem Nennwert ausgewiesen.





Als Aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Bilanzstichtag angesetzt,

soweit sie einen Aufwand fur eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.
Das gezeichnete Kapital wird zum Nennwert angesetzt.

Die Riickstellungen sind so bemessen, dass sie den erkennbaren Risiken und ungewissen
Verpflichtungen Rechnung tragen. Die Bewertung erfolgt jeweils in Hohe des Erfiillungsbetrages, der
nach vernlnftiger kaufmannischer Beurteilung erforderlich ist, um zuklnftige Leistungs- und
Zahlungsverpflichtungen abzudecken. Alle Riickstellungen haben eine Restlaufzeit von weniger als

einem Jahr und werden daher nicht gemaRl § 253 Abs. 2 Satz 1 HGB abgezinst.
Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfiillungsbetrag angesetzt.

Monetare Vermdgensgegenstéande und Verbindlichkeiten in Fremdwdhrungen werden zu dem am
Bilanzstichtag gem. §256a S.1 HGB geltenden Devisenkassamittelkurs in Euro umgerechnet. Bei einer
Restlaufzeit von einem Jahr oder weniger wird §256a S.2 HGB beachtet. Nicht monetéare
Vermogensgegenstande und Verbindlichkeiten in Fremdwahrungen werden zu historischen Kursen in
Euro umgerechnet. Umsatzerldse und Aufwendungen werden mit den tatsachlichen Wechselkursen
zum Zeitpunkt der Transaktionen bewertet. Gewinne und Verluste aus Wahrungsdifferenzen, die sich
aus der Neubewertung ergeben, werden in der Gewinn- und Verlustrechnung des Unternehmens

erfasst.

Latente Steuern werden auf die Unterschiede in den Bilanzansatzen der Handelsbilanz und der
Steuerbilanz angesetzt, sofern sich diese in spateren Geschaftsjahren voraussichtlich abbauen. Aktive
und passive latente Steuern werden saldiert ausgewiesen. Im Falle eines Aktiviiberhangs der latenten
Steuern zum Bilanzstichtag wird von dem Aktivierungswahlrecht des § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB Gebrauch
gemacht. Der Berechnung liegt ein effektiver Steuersatz von 30,175 % zugrunde (15,825 % fir die
Korperschaftsteuer einschlieBlich Solidaritatszuschlag und 14,35 % flr die Gewerbesteuer), der sich
voraussichtlich im Zeitpunkt des Abbaus der Differenzen ergeben wird. Der Steuersatz fiur die

Gewerbesteuer ergibt sich aus dem Gewerbesteuerhebesatz von 410 %.

Erlauterungen zu einzelnen Bilanzpositionen

Anlagevermoégen

Die Entwicklung des Anlagevermogens und der Abschreibungen des Geschaftsjahres ist im

Anlagenspiegel dargestellt, der dem Anhang beigeflgt ist.

Umlaufvermégen

Zum 31. Dezember 2025 bestehen Forderungen gegen verbundene Unternehmen in H6he von TEUR
10.402 (Vorjahr: TEUR 10.774), die zum Bilanzstichtag — wie im Vorjahr — ausschlief3lich Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen betreffen. Zum 31. Dezember 2025 und 31. Dezember 2024 bestehen

keine Forderungen gegeniber Gesellschaftern.





Sonstige Vermoégensgegenstande

31.12.2025 31.12.2024

EUR EUR
Mietkautionen 1.231.293,09 1.231.293,09
Koérperschaftsteuerguthaben 3.575.727,08 1.290.156,12
Umsatzsteuerguthaben 153.488,05 350.385,70
sonstige Forderungen 3.781,37 2.645,00
Gesamt 4.964.289,59 2.874.479,91

In den Forderungen und sonstigen Vermodgensgegenstanden sind Mietkautionen in Héhe von
TEUR 1.231 (Vorjahr: TEUR 1.231) mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr enthalten. Alle

anderen Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande sind wie im Vorjahr innerhalb eines

Jahres fallig.

Riickstellungen und Verbindlichkeiten

31.12.2025 31.12.2024

EUR EUR
sonstige Ruckstellungen 586.737,91 1.752.648,74
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 50.524,51 76.786,69
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 112.581,47 1.774.540,82
sonstige Verbindlichkeiten 463.403,09 564.605,21
Gesamt 1.213.246,98 4.168.581,46

Die sonstigen Rickstellungen enthalten im Wesentlichen Ruckstellungen fir in der laufenden

Rechnungsperiode erhaltene Dienstleistungen in Héhe von TEUR 91 (Vorjahr: TEUR 199) sowie
Ruckstellungen fur Mitarbeiterprovisionen in Héhe von TEUR 495 (Vorjahr: TEUR 1.554).

Samtliche Verbindlichkeiten sind — wie im Vorjahr — innerhalb eines Jahres fallig. Zum 31. Dezember

2025 und 31. Dezember 2024 bestehen keine Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschaftern.

Die sonstigen Verbindlichkeiten umfassen im Wesentlichen zu zahlende Steuern fir Mitarbeiter in Hohe

von TEUR 463 (Vorjahr: TEUR 565).





Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlose

Die Gesellschaft erzielt Umsatzerlose aus der Erbringung von Dienstleistungen an verbundene
Unternehmen gemaR konzerninternen Dienstleistungsvertragen in Héhe von TEUR 27.338 (Vorjahr:
TEUR 29.929). Die Umsatze wurden ausschlief3lich mit Unternehmen der Shopify-Gruppe mit Sitz in

Irland erzielt.
Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge bestehen — wie im Vorjahr — in voller Hoéhe aus
Fremdwahrungsumrechnungseffekten in Héhe von TEUR 636 (Vorjahr: TEUR 48).

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

In den Steuern vom Einkommen und vom Ertrag sind latente Steueraufwendungen aus der Veranderung
der bilanzierten aktiven latenten Steuern in Héhe von TEUR 1.136 (Vorjahr: TEUR 1.377) enthalten.
Periodenfremde Ertrage aus der Auflésung nicht verwendeter Riickstellungen aus Vorjahren betrugen
TEUR 916.

Sonstige Angaben

Beschiftigte

Im Geschéftsjahr 2025 wurden durchschnittlich 84 Mitarbeiter (Vorjahr: 75) beschaftigt.

Aufteilung der Durchschnittszahl nach Funktion:

2025 2024
Forschung und Entwicklung 26 28
Vertrieb und Marketing 52 41
Verwaltung und Unterstiitzung 6 6
Gesamt 84 75

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestanden Verpflichtungen aus Mietvertragen in Héhe von TEUR 10.268 (Vorjahr:
TEUR 12.890).





Vorschlag fiir die Gewinnverwendung

Gemal § 285 Nr. 34 HGB sind Angaben zum Vorschlag fur die Ergebnisverwendung bzw. zum

Beschluss Uber die Ergebnisverwendung zu machen. Die Geschéftsfuhrung schlagt Folgendes vor:

EUR
Gewinnvortrag 12.521.152,28
Jahresiberschuss 3.457.622,80

15.978.775,08

Ergebnisverwendungsvorschlag:

Das Ergebnis soll in voller Hohe auf neue Rechnung vorgetragen werden: 15.978.775,08

Geschaftsfiihrung

Die Gesellschaft hat zwei Geschaftsflihrer*innen:

- Douglas (Doug) Lambert, Geschéaftsfiihrer, Director of Treasury

- Julia Sophie Joppen - Le Graét, Geschaftsfihrerin, Senior Lead, Business Partner

Herr Birk Bjoérn Angermann, Director of Sales, ist zudem als Einzelprokurist mit der Befugnis
Rechtsgeschafte als Vertreter Dritter abzuschlieRen seit dem 4. Juli 2024 im Handelsregister

eingetragen.
Konzernverhaltnisse

Ab dem 1. Januar 2025 wird die Gesellschaft nicht mehr in den Konzernabschluss der Shopify Lithuania
UAB mit Sitz in Vilnius, Litauen, einbezogen, da diese Gesellschaft nach der Anderung des Gesetzes
Uber die Finanzberichterstattung der Republik Litauen vom 25. Juni 2025 von der Pflicht zur Aufstellung

eines Konzernabschlusses fur kleine und mittelgro3e Gruppen befreit ist.

Eine Verpflichtung zur Erstellung eines Konzernabschlusses kdnnte sich in zukinftigen Geschéftsjahren

ergeben, sofern die Voraussetzungen flr kleine oder mittelgrof3e Gruppen nicht mehr erflllt sind.

Die oberste Muttergesellschaft ist Shopify Inc. mit Sitz in Ottawa, Ontario, Kanada, die einen
Konzernabschluss fiir den gréten Kreis der Konzerngesellschaften erstellt. Der Konzernabschluss ist
am Sitz dieser Gesellschaft erhaltlich und wird bei der United States Securities and Exchange

Commission (SEC) veroffentlicht.





Nachtragsbericht

Vorgange von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschéftsjahres eingetreten sind
und einen wesentlichen Einfluss auf die Darstellung der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage im

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 haben, liegen nicht vor.

Berlin, 29. Mai 2026

%7 nu-\')\as 30\\/\5 Lo-M-l)u'(

Julia Joppen - Le Graét Doug Lambert
Geschaftsflhrerin Geschaftsflhrer
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Lagebericht der Shopify Commerce Germany GmbH, Berlin fiir das Geschiftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2025

Geschaftsmodell und Grundlagen des Unternehmens

Die Shopify Commerce Germany GmbH (im Folgenden ,Gesellschaft®) ist eine in Berlin, Deutschland,
eingetragene Gesellschaft mit beschrankter Haftung. Das Unternehmen wurde im November 2016
gegrundet (vormals Oberlo UG), Handelsregisternummer HRB 182879 B, und befindet sich zu 100 %
im Besitz der Muttergesellschaft Shopify Lithuania UAB, Vilnius, Litauen (vormals Oberlo UAB), sowie
mittelbar im Besitz von Shopify International Limited, Dublin, Irland. Die Gesellschaft erbringt innerhalb
der Organisation Dienstleistungen fir Konzerngesellschaften gemaR konzerninternen

Dienstleistungsvereinbarungen.

In absehbarer Zukunft ist keine Anderung der Geschéftstatigkeit des Unternehmens zu erwarten.

Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Gemal der Herbstprognose 2025 der Europaischen Kommission stagnierte das Bruttoinlandsprodukt
(BIP) Deutschlands im Jahr 2025 mit einem Wachstum von lediglich 0,2 % nach zwei Jahren der
wirtschaftlichen Kontraktion. Fur die Jahre 2026 und 2027 wird eine moderate Erholung mit

Wachstumsraten von rund 1,2 % bis 1,3 % erwartet.

Trotz des weiterhin herausfordernden makro6konomischen Umfelds setzte sich das Wachstum im
deutschen E-Commerce-Sektor fort. Wie Kinga Edwards auf ecommercegermany.com berichtet,
erreichten die Online-Umsatze in Deutschland im Jahr 2025 rund EUR 92,4 Milliarden, was einem
Wachstum von etwa 4 % entspricht. Laut dem Marktleitfaden ,E-Commerce in Deutschland 2025 von
Netguru kauften rund 80 % der Bevdlkerung online ein, bei einer E-Commerce-Durchdringung von
etwa 66 %, was Deutschland zu einem der grof3ten und ausgereiftesten digitalen Einzelhandelsmarkte
Europas macht. Der Anteil des mobilen Handels am Online-Umsatz lag bei rund 63 %. Insgesamt wird
fir den Markt bis 2029 ein jahrliches Wachstum von etwa 7,13 % erwartet. Diese Entwicklungen
bieten weiterhin bedeutende Chancen fiir Unternehmen im E-Commerce-Umfeld, einschliellich der

Gesellschaft als Teil der Shopify-Gruppe.

Geschiftsverlauf

Im Geschéftsjahr 2025 setzte die Gesellschaft ihren Fokus weiterhin auf die Unterstiitzung der
globalen Shopify-Organisation fort. Die Gesellschaft erbringt allgemeine Unterstiitzungsleistungen fir
die Unternehmen der Shopify-Gruppe, die im Wesentlichen in Forschung und Entwicklung, Marketing

sowie vertriebsunterstitzende Dienstleistungen unterteilt sind.

Als Gegenleistung fiir die erbrachten Dienstleistungen zahlen die Unternehmen der Shopify-Gruppe

Entgelte in Hohe der vollstandig angefallenen Kosten zuzliglich eines Gewinnaufschlags.





Der wesentliche Kostentreiber sind die Personalaufwendungen, die im Geschéaftsjahr 2025 im
Vergleich zum Vorjahr auf einem vergleichbaren Niveau blieben. Die Materialaufwendungen sowie die

sonstigen betrieblichen Aufwendungen gingen hingegen um 36 % bzw. 20 % zuruck.

Die Mitarbeiterzahl blieb weitgehend stabil. Zum 31. Dezember 2025 beschéaftigte die Gesellschaft 81
Mitarbeiter (Vorjahr: 77 Mitarbeiter).

Die Entwicklung der wesentlichen Aufwendungen, insbesondere der Personalaufwendungen, ist
malfgeblich von Entscheidungen auf Konzernebene abhangig. Aufgrund des Geschéaftsmodells der
Gesellschaft werden samtliche Kosten wirtschaftlich durch die Shopify-Gruppe getragen. Vor dem
Hintergrund der Entwicklung der Umsatzerldse sowie des Ergebnisses vor Steuern beurteilt die

Geschéftsfuhrung die Entwicklung der Gesellschaft insgesamt als glnstig.

Lage der Gesellschaft
Ertragslage

Umsatzerlose

Die einzige Einnahmequelle der Gesellschaft sind die mit den Unternehmen der Shopify-Gruppe, mit
Sitz in Irland, erzielten Servicegebiihren. Die im Geschéaftsjahr erzielten Umsatzerlse entsprechen
der Erstattung der direkten und indirekten Aufwendungen der Gesellschaft, der Aufwendungen Dritter
sowie des Wahrungsergebnisses zuziglich eines Gewinnanteils gemal den konzerninternen

Dienstleistungsvereinbarungen.

Die Umsatzerlése beliefen sich im Geschaftsjahr 2025 auf TEUR 27.338 (Vorjahr: TEUR 29.929). Der
Ruckgang ist auf geringere Materialaufwendungen sowie sonstige betriebliche Aufwendungen

zurtickzufthren.

Aufwendungen
Die Materialaufwendungen der Gesellschaft gingen von TEUR 2.666 im Jahr 2024 auf TEUR 1.697 im

Geschaftsjahr 2025 zurlick. Die grofiten Aufwandsgruppen innerhalb der Materialaufwendungen
stellen Marketingaufwendungen dar (89 %). Der Riickgang ist auf geringere Ausgaben fur

Veranstaltungen in Deutschland sowie fir Marketingkampagnen zurtickzufiihren.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen reduzierten sich von TEUR 5.119 im Vorjahr auf TEUR
4.109 im Geschaftsjahr 2025.

Die Personalaufwendungen einschlieRlich Sozialversicherungsbeitrage blieben stabil und beliefen sich
im Geschaftsjahr 2025 auf TEUR 18.073 (Vorjahr: TEUR 18.052), trotz eines Anstiegs der

durchschnittlichen Mitarbeiterzahl von 75 auf 84.

Die Gesellschaft erstattet aktienbasierte Vergiitungsaufwendungen an die oberste Muttergesellschaft
Shopify Inc., Ontario, Kanada. Diese betrugen im Geschaftsjahr TEUR 1.335 (Vorjahr: TEUR 1.428).





Jahresergebnis

Die Gesellschaft weist im Geschaftsjahr 2025 einen Jahreslberschuss in Héhe von TEUR 3.458 aus
(Vorjahr: TEUR 2.474).

Finanzlage

Zum 31. Dezember 2025 verfugte die Gesellschaft Uber keine Barmittel. Zur Optimierung des Cash-
Managements und zur Reduzierung von Finanzierungskosten nutzt die Shopify-Gruppe ein Cash-

Pooling-System, bei dem die Liquiditatssteuerung durch die Muttergesellschaft erfolgt.

Die Liquiditatsquote der Gesellschaft lag zum 31. Dezember 2025 bei ca. 12,67 (Vorjahr: 3,27). Die
Geschaftsflihrung beobachtet die Liquiditat laufend und kann bei Bedarf auf Unterstlitzung der

Muttergesellschaft zurlickgreifen. Externe Finanzverbindlichkeiten bestehen nicht.

Die Gesellschaft war im Geschéftsjahr 2025 jederzeit in der Lage, ihren Zahlungsverpflichtungen

nachzukommen. Bestandsgefahrdende Risiken sind aktuell nicht erkennbar.

Vermoégenslage

Anlagevermogen

Der Bestand an Betriebs- und Geschéaftsausstattung zum 31. Dezember 2025 in Hohe von TEUR 15
(Vorjahr: TEUR 95) besteht im Wesentlichen aus EDV-Anlagen.

Die aktiven latenten Steuern, die im Wesentlichen aus friiheren Wertminderungen auf
Anlagevermaogen resultieren, reduzierten sich auf TEUR 1.835 zum 31. Dezember 2025 (Vorjahr:
TEUR 2.972).

Umlaufvermégen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beliefen sich zum 31. Dezember 2025 auf TEUR
10.402 (Vorjahr: TEUR 10.774). Sie lagen damit auf einem ahnlichen Niveau wie im Vorjahr. Samtliche

konzerninternen Forderungen sind kurzfristig.

Sonstige Vermogensgegenstinde

Die sonstigen Vermdgensgegenstande, die im Wesentlichen Mietkautionen und Steuerforderungen
umfassen, erhdhten sich aufgrund von Korperschaftsteueriberzahlungen auf TEUR 4.964 (Vorjahr:
TEUR 2.874).

Eigenkapital
Das gezeichnete Kapital blieb unverandert bei TEUR 25.

Das Eigenkapital belief sich zum 31. Dezember 2025 auf TEUR 16.004 (Vorjahr: TEUR 12.546). Die
Eigenkapitalquote betrug 93,0 % (Vorjahr: 75,1 %).





In den Geschéftsjahren 2025 und 2024 wurden keine Gewinnausschittungen an die

Muttergesellschaft vorgenommen.

Riickstellungen

Die Riickstellungen reduzierten sich im Wesentlichen aufgrund geringerer Riickstellungen fir
Mitarbeiterprovisionen (TEUR 495; Vorjahr: TEUR 1.554).

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten betreffen im Wesentlichen Steuerverbindlichkeiten (insbesondere Lohnsteuer),
Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen sowie gegeniber Lieferanten. Samtliche

Verbindlichkeiten sind kurzfristig.

Die sonstigen Verbindlichkeiten reduzierten sich leicht auf TEUR 463 (Vorjahr: TEUR 565) und

bestehen ausschlieflich aus lohnbezogenen Steuern.

Steuerungssystem — Wichtige Leistungsindikatoren

Die Entwicklung der Gesellschaft wird zusammen mit anderen Konzernunternehmen analysiert, daher
sind separate KPls, die fir die Gesellschaft angewendet werden, zu vernachlassigen. Der
Jahresuberschuss des handelsrechtlichen Jahresabschlusses ist durch das Cost-Plus-Modell gepragt.
Dabei werden nahezu alle Aufwendungen der Gesellschaft mit einem Gewinnanteil konzernintern
weiterverrechnet. Die Entwicklung der wesentlichen Aufwendungen (insbesondere
Personalaufwendungen) ist stark von Entscheidungen auf Konzernebene abhangig. Neben dem
Gewinnaufschlag, nachdem das Unternehmen gesteuert wird, werden keine weiteren finanziellen und

nicht-finanziellen Leistungsindikatoren zur Unternehmenssteuerung verwendet.

Seit dem Jahr 2024 wurde der Gewinnaufschlag fir Vertriebs- und Marketingdienstleistungen
angepasst und umfasst nun auch die Rendite aus nicht standardisierten Umsatzen. Diese Anpassung
hatte einen positiven Einfluss auf die Umsatzerlése sowie den Jahrestberschuss der Gesellschaft.
Der tatsachliche Gewinnaufschlag erhdhte sich von 14,7 % im Jahr 2024 auf 16,2 % im Jahr 2025.

Die durchschnittliche Mitarbeiterzahl stieg von 75 im Jahr 2024 auf 84 im Jahr 2025 und entsprach

damit im Wesentlichen der Prognose.

Die Materialaufwendungen sowie die sonstigen betrieblichen Aufwendungen gingen um 36 % bzw. 20
% zurlck, entgegen den prognostizierten Anstiegen von 32 % bzw. 15 %. Der Riickgang ist auf eine
starkere Fokussierung der Marketingaktivitaten auf andere EMEA-Markte im Jahr 2025 sowie auf das

Ausbleiben von im Jahr 2024 erfassten Einmaleffekten zurtickzufiihren.

Insgesamt entwickelte sich die finanzielle Leistung der Gesellschaft positiv.





Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Risikobericht

Die Gesellschaft erbringt Dienstleistungen fur Unternehmen der Shopify-Gruppe und ist daher

mafRgeblich von deren Entwicklung und strategischer Ausrichtung abhangig.

Wirtschaftliches Risiko

Trotz eines herausfordernden globalen wirtschaftlichen Umfelds ergeben sich keine unmittelbaren
Auswirkungen auf die Geschaftstatigkeit der Gesellschaft. Die Verbindlichkeiten der Gesellschaft sind

Uberwiegend nicht oder nur geringflgig von Inflation betroffen.

Wettbewerbsfiahiges Umfeld

Wettbewerber der Shopify-Gruppe im deutschen Markt haben keinen direkten Einfluss auf die

Gesellschaft in ihrer Funktion als Dienstleister flr verbundene Unternehmen.

Wahrungsrisiko

Die funktionale Wahrung der Gesellschaft ist der Euro. Da sowohl Kosten als auch konzerninterne

Erlése Uberwiegend in Euro anfallen, wird das Wahrungsrisiko als nicht wesentlich eingeschatzt.

Zinsrisiko
Die Gesellschaft ist keinem wesentlichen Zinsrisiko ausgesetzt. Das bestehende Cash-Pooling-

System wird marktiblich verzinst.

Liquiditatsrisiko
Das Liquiditatsrisiko wird durch kontinuierliche Uberwachung der Cashflows sowie durch die

Einbindung in das Cash-Pooling-System der Shopify-Gruppe gesteuert. Aufgrund des Cost-Plus-

Modells besteht nur ein begrenztes Liquiditatsrisiko.
Bestandsgefahrdende Risiken sind derzeit nicht erkennbar.

Chancenbericht

Aufgrund des Geschaftsmodells der Gesellschaft hangen die Chancen maligeblich davon ab, dass die
Shopify-Gruppe weiterhin in Bereiche investiert, die das zukinftige regionale Wachstum absehbar
vorantreiben. Die Mitarbeitenden der Gesellschaft haben sich auch im Jahr 2025 weiterhin auf die
Unterstiitzung der globalen Teams von Shopify konzentriert und werden diese Unterstiitzung auch im
Jahr 2026 fortsetzen.

Als Dienstleister, der primar in den Bereichen Forschung und Entwicklung sowie Marketing- und
Vertriebsunterstiitzung tatig ist, kann die Gesellschaft finanziell davon profitieren, wenn die
Mitarbeitervergltung in Deutschland weiter ansteigt. Eine stabile und steigende Verglitung der

Mitarbeitenden kann sich positiv auf die Gesamtprofitabilitat der Gesellschaft auswirken.





Die Umsatzerlése im Bereich Vertrieb und Marketing im Jahr 2025 waren von nicht standardisierten
Erlésen abhangig, woraus sich erhebliche Wachstumspotenziale ergeben. Die Tatigkeit der
Vertriebsmitarbeitenden mit Unternehmenskunden spielt hierbei eine zentrale Rolle. Jede Steigerung
dieser nicht standardisierten Erlése kann sich positiv auf die finanzielle Leistungsfahigkeit und den

Jahresiiberschuss der Gesellschaft auswirken.

Shopify legt grolen Wert auf kontinuierliches Lernen und personliche Weiterentwicklung und bietet
den Mitarbeitenden der Gesellschaft entsprechende Mdglichkeiten, sodass diese engagiert bleiben
und sich in ihrer beruflichen Laufbahn weiterentwickeln. Shopify verfolgt ein Remote-First-
Arbeitsmodell, bei dem sich die Mitarbeitenden im Laufe des Jahres regelmafig personlich treffen, um
sich auszutauschen und komplexe Fragestellungen zu I6sen. Die Teams richten sich dabei an
personlichen Treffen (,Bursts®) sowie zentralen Unternehmensveranstaltungen aus; im Jahr 2025
zahlte hierzu unter anderem ein unternehmensweites ,Summit“, das in Toronto, Kanada, stattfand.
Diese personlichen Zusammenkiinfte férdern den Zusammenhalt, die Ausrichtung auf gemeinsame

Ziele und die Wirkung innerhalb des Unternehmens.

Die Profitabilitat der Gesellschaft bildet eine solide Grundlage fiir eine nachhaltige und positive

Weiterentwicklung der Geschéaftstatigkeit sowie die Nutzung sich bietender Chancen.

Prognosebericht

Im Jahr 2026 wird die Gesellschaft weiterhin Forschungs- und Entwicklungsdienstleistungen sowie
Marketing- und Vertriebsunterstiitzungsleistungen fir die Shopify-Gruppe erbringen und entsprechend

den bestehenden Intercompany-Dienstleistungsvertragen vergutet werden.

Aufgrund des Geschaftsmodells der Gesellschaft haben der anhaltende Krieg in der Ukraine sowie im
Nahen Osten ebenso wie Inflationsraten oder Energiepreise nur einen geringen Einfluss auf die
Ergebnisse des Jahres 2025 gehabt und es wird nicht erwartet, dass diese Faktoren einen
wesentlichen Einfluss auf das Jahr 2026 haben werden, da etwaige Kostensteigerungen von der

Shopify-Gruppe tubernommen werden.

Die Gesellschaft erwartet, dass die Umsatzerlése im Zusammenhang mit mitarbeiterbezogenen
Kosten im Jahr 2026 um rund 5 % steigen werden. Die Marketingaktivitdten werden voraussichtlich
um 20 % zunehmen, wéhrend die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (OPEX) stabil bleiben sollen.

Wesentliche Anderungen an den Intercompany-Dienstleistungsvertragen werden nicht erwartet.

Die Gesellschaft geht davon aus, dass die Anzahl der aktiven Mitarbeitenden auf absehbare Zeit

weitgehend stabil bleiben wird.

Die Geschéaftsfihrung beurteilt die Entwicklung der Gesellschaft insgesamt als positiv.





Obwohl die oben dargestellten Plane, Absichten, Erwartungen, Annahmen und Strategien als
angemessen erachtet werden, kdnnen die tatsachlichen Ergebnisse wesentlich von den dargestellten

oder prognostizierten Entwicklungen abweichen.

Berlin, 29. Mai 2026

%, o nu-\')\ oS 30\\/\5 Lc-M-l)u'(

Julia Joppen - Le Graét Doug Lambert

Geschéftsfiuhrerin Geschéftsfuhrer
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